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Politiſche Wochenſchau
Es war alſo nichts Wahres an dem Ultimatum

des Reichsſchatzſekretärs Wenigſtens verſichert ſo
die Nordd Allg Ztg Jedenfalls aber iſt das richtig
daß die verbündeten Regierungen ihre Steuerbukettvorlagen
als einen einheitlichen Geſetzentwurf betrachtet wiſſen wollten
Dieſer Auffaſſung iſt zur Genüge Ausdruck gegeben worden
und hiergegen richtete ſich ganz beſonders der Widerſpruch
Man entnimmt aus dem Dementi der Norddeutſchen daß
der Reichsſchatzſekretär jetzt nicht mehr ſo unweigerlich an der
Einheit ſeiner Steuerentwürfe feſthält Er will vielmehr mit
ſich reden laſſen In der Preſſe der Zentrumspartei be

egnet die Regierung keinem großen Bewilligungseifer DiePbrtei will zunächſt ihren Spahn wieder in den Reichstag

bringen Er verkündete aus Gründen der Wahlagitation
daß er in Fragen der Steuerpolitik ſich vollkommen mit dem
Programm der Zentrumspartei identifiziere Nun dieſe Er
klärung beſagt ebenſowenig wie die jetzige oppoſitionelle

altung der Zentrumspreſſe Wird dem Zentrum irgend ein
irchenpolitiſcher Vorteil gewährt ſo wird es ſchon bald in

ſeinem oppoſitionellen Eifer erlahmen Bekanntlich haben
ſich die Mitglieder der Zentrumsfraktion in den letzten Jahren
kaum jemals an die Haltung die ihre Preſſe einnahm ge
bunden erachtet und ſo wird man auch dieſesmal den Umfall
der regierenden Partei erleben Auch als Reichstagsretter
möchte ſich das Zentrum bei dieſer Gelegenheit auffſpielen
In die Preſſe wurde die Nachricht lanziert daß Herr Spahn
bei ſeinem jüngſt bekannt gewordenen Beſuch beim Reichs
kanzler ein Entgegenkommen der Reichsregierung in der
Reichstagsdiätenfrage ausgewirkt habe Die Diäten
frage darf jedenfalls mit aus der Reichsfinanzreform ver
quickt werden Es geſchähe ſonſt leicht daß die Bewilligung
der Diäten als eine Belohnung für die Bewilligung von
Steuern darſtellte die vom Volke nicht getragen werden
können Ein ſolcher Handel müßte als eine ſchwere
Schädigung des Parlamentarismus empfunden werden und
zu ſcharfen Proteſten herausfordern

Die Proteſtbewegung gegen die neuen Steuern hat
bereits einen großen Umfang angenommen Nachdem ſich

die Tabak und Brauerei Intereſſenten gerührt
eginnt 1 auch der Mittelſtand der Kaufleute und Ge

werbetreibenden gegen die enormen Verkehrsbelaſtungen zunſeres welche die neuen Quittung Frachtbrie
onſtigen Stempelſteuern darſtellen Nach den Erklärungen

der in Betracht kommenden Politiker muß man dieſe Steuern
wra diejenigen welche den Geſchäfts und Perſonen Ver
ehr belaſten als h ausſichtslos bezeichnen Eine
einzige Steuer allein hat Gnade vor den Augen der Par
teien gefunden die Reichserbſchaftsſteuer freilich auch dieſe
nicht durchweg zumal nicht in der Erweiterung die ihr vom
W zugedacht iſt Nun ſucht die Zentrumspreſſe die

iderſprüche aus mittelſtändiſchen und bauerlichen Kreiſen
egen ihre Erbſchaftsſteuerpläne dadurch zu heſeitigen daß
e eine Freilaſſung der Erbſchaften bis zu 100,000 M bei

Ehegatten und Deſzendenten in Ausſicht ſtellt Aber nach
wie vor erſcheint das geſamte finanzreformatoriſche Gebiet in
einem wilden Chaos ſodaß ſich abſolut keine erkennbaren
Merkmale für die künſtige Geſtaltung entdecken laſſen Auch
die nach Neujahr im Reichstage ſtattfindende Steuerdebatte
wird die Situation wohl noch nicht klären

Die h d des Herrn Studt hat in allenTeilen der preußiſchen Monarchie eine ſtarke Proteſtbewegung
ur Folge gehabt Zahlreiche Lehrervereinigungen und
tadtverwaltungen haben auf die großen Mängel des Ent

wurfs hingewieſen Jn Berlin trat am Donnerstag die
Generalverſammlung preußiſcher Volksſchullehrerinnen und
am Freitag der preußiſche Volksſchullehrertag zu einer Kund
ebung gegen den Entwurf zuſammen In der nächſtenWoche werden die provinziellen Städtetage und am 15 Januar

der preußiſche Städtetag eine Demonſträtion gegen die Vor
lage inſzenieren Möchte es gelingen die ſchwere Gefahr
welche der Schulunterhaltungsentwurf für das nationale
Kulturleben und für das Rechtsleben eines freiheitlichen
deutſchen Städteweſens bedeutet durch einmütigen legalen
Proteſt aus dem Wege zu räumen

Die Sozialdemokratie wartete mit der Weihnagchtsüber
raſchung der geplanten Maſſendemonſtrationen auf die
nach dem Beiſpiel von Dresden und rig nun auch in
Berlin und den übrigen preußiſchen Städten ſowie in Ham
burg bewerkſtelligt werden ſollen Ein großer Teil der
bürgerlichen vielfach nach rechts neigenden Preſſe fängt an
geſichts der geäußerten ſozialdemokratiſchen Abſicht an in
eine kaum für möglich gehaltene Nervoſität zu verfallen
Jedenfalls iſt der Rechtsſtandpunkt und das Geſetz ſeitens
der in Betracht kommenden Behörden genau und ohne Vor
eingenommenheit zu beobachten Es iſt nicht anzunehmen
daß die Sozialdemokratie die Torheit begehen wird ihren
für deutſche u urde als ein zweifelloſes Wagnis zu be

e chritt der für ſie möglicherweiſe ſelbſt die
chlimmſten Folgen zeitigen kann r auszugeſtalten

Die liberalen Kreiſe des Volkes haben natürlich kein Intereſſe
daran das Beſtreben der Rechten irgendwie zu unterſtützen
bei dieſer ihnen günſtigen Gelegenheit die Maſſen zu provo
zieren um dann mit Ausnahmegeſetzen gegen ſie vorzugehen
und neue ſozialpoljtiſche Reformen hintanzuhalten er
wutlich wird die Sozialdemokratie bald einſehen wie ſehr
ſie mit ihrem jetzt beabſichtigten Treiben einer politiſchen
Verirrung anheimgefallen iſtEinen z bed nklichen Weg vor dem nicht genug gewarnt

en kann hat der ha vurger Senat mit ſeiner
entrechtungsvorlage betreten die nunmehr vom Aus

angenommen worden iſt und demder Bürgerſcha

und

nächſt im Plenum zur Beratung eng Diejenigen
Bürger Hamburgs die weniger als 2500 Mark Einkommen
zu verſteuern habenn ſollen in Zukunft ein weſentlich ver
mindertes Wahlrecht ren als diejenigen die über
2500 Mark Einkommen verſteuern Es iſt alſo ein Zwei
klaſſenwahlſyſtem ausgetüftelt worden Die Wähler der ge
ringeren Steuerklaſſe ſollen nur halb ſo viel Mitglieder
wählen dürfen wie die der höheren Steuerklaſſe Auch in
ſofern iſt das Wahlrecht ſehr kompliziert als die Wahl nach
den Grundſätzen der Verhältniswahl erfolgen ſoll wobei
ferner die beiden Steuerklaſſengruppen nicht Sonderkandi
daten wählen ſondern jedesmal gemeinſame Vorſchlagsliſten
mit gemeinſamen Kandidaten aufſtellen und die Stimmen
aus beiden Gruppen bei der Zählung vereinigt werden
Der Ausſchuß begründet ſein reaktionäres Machwerk damit
daß er ſagt auf andere Weiſe ließe fich die Erfüllung des
Hamburger Staatszweckes nicht erreichen Den Herren
alſo erſcheint der Hamburger Staatszweck als eine für alle
Zeiten gegebene Größe etwa wie das Papſttum die keinen
zeitlichen Modifikationen unterworfen ſei Wir hätten auf dieſe
Weiſe den Abſolutismus der Plutokratie glücklich erreicht
wobei es fraglich ob er vielleicht nicht noch ſchlimmer iſt als
der Abſolutismus der Monarchie der Abſolutismus der
Kirche oder der Abſolutismus der Landariſtokratie einſt ge
weſen ſind Was das Volk zu ſolchen Vorgängen ſagt
das lehren die Reichstagswahlen wo für die Sünden der
Einzelſtaaten dem Reiche die Quittung präſentiert wird

Die deutſch engliſche Verſöhnungsaktion hat
auch in dieſer Woche wieder Fortſchritte gemacht Eine
Einladung zum Beſuche Berlins erging ſeitens der Aelteſten
der Berliner Kaufmannſchaft an Lord Avehury Sir Thomas
Barclay und den Lordmayor von London Eine Reihe von
Handelskammern Köln Frankfurt a Hamburg und
Bremen uſw nahmen Sympathiekundgebungen für England
an In München gründete ſich ein Verſöhnungskomitee aus
allen Kreiſen der Bevölkerung Jn Frankfurt a M wird der
Handelsvertragsverein in der nächſten Woche eine große Eng
land freundliche Verbrüderungsaktion in Szene ſetzen Der
engliſche Kreuzer Saphire der in Kiel auf Segelorder nach
Riga wartete ſandte dem dortigen deutſchen Geſchwader
einen freundlichen Weihnachtsgruß und zwiſchen dem Kaiſer
und König Eduard ſollen ſehr herzlich gehaltene Glückwunſch
ſchreiben zum Weihnachtsfeſte gewechſelt worden n Es iſt
alle Ausſicht vorhanden daß die freundliche Stimmung in
beiden Ländern immer mehr zunimmt womit einer glück
lichen Geſtaltung der künftigen Beziehungen beider Reiche
aufs beſte vorgearbeitet wird

Campbell Bannermans Programmrede in London
hat bei den Konſervativen Englands begreiflicherweiſe ſtarke
Erregung hervorgerufen Beſonders ſeine Ausführungen
über die Beſchränkung der Chineſeneinfuhr nach Transvaal
und über den Konflikt CurzonKitchener haben große Ver
ſtimmung erregt Der Führer der Opppſition gegen das
neue Kabinett iſt Balfour der in einer jüngſt gehaltenen
Rede geſchickt Zitate von Aitgudern des rechten Flügels
des liberalen Kabinetts gegen Mitglieder des linken Flügels
zur Verwertung brachte Die Chancen s ſind dadurch
günſtiger geworden daß die Jren beſchloſſen haben ſeine
Kabinettsbildung auch in der Wahlkampagne zu unter
ſtützen Am 6 Januar wird das ſeſitherige Parlament auf
gert werden Eine kräftige Jnitiative ſcheint Sir Grey
er neue Miniſter des Auswärtigen in der orientaliſchen

Frage entfalten zu wollen wo die Löſung der macedoniſchen
eformfrage bevorſteht Die Neubildung des italieni

ſchen Kabinetts die Ernennung des Marquis di San
Giuliano zum italieniſchen Miniſter des Auswärtigen an
Stelle Tittonis ſcheint zu beweiſen daß Italien ſich gleich
falls auf eine energiſchere Behandlung der Fragen der
Mittelmeerpolitik ſei es die Balkanpolitik oder die Tripolis
frage einrichtet Das nächſte Intereſſe wendet ſich natur
gemäß der marokkaniſchen Frage zu die auf der jetzt
endgültig in Algeciras Mitte Januar zuſammentretenden
Konferenz definitiv geregelt werden ſoll Internationale
Kontrolle oder Kontrolle durch Frankreich ſo lauten die
beiden Parolen Die Kontrolle iſt bekanntlich mehrfacher
Art eine wirtſchaftlichfinanzieller und eine polizeilicher Art
erner betrifft ſie die Reorganiſation des Heerweſens
rankreichs frühere Verträge mit Marokko in dieſer Hinſicht

ollen ſoweit ſie dem Madrider Vertrage von 1880 und der
Unabhängigkeit und Integrität des ſcherifiſchen Reiches nicht
entgegenſtehen anerkannt werden zumal da wo Frankreichdie berechtigten d einer Grenzmacht geltend machen
kann Soviel wie möglich iſt aber der fran efſchen Polizei

Militär und ſog Segen n darokkos zu be
gegnen an deren Stelle internationale a eitiepen nach
Lem Beiſpiel der Behandlung der macedoniſchen Frage zu
treffen ſind Der deutſche Kaiſer hat wie der Tenpé
hervorhebt ſeine friedlichen Abſichten in der Marökkopolitik
deutlich zu erkennen gegeben Es wäre daher wohl anzunehmen daß Frankreich r nicht mit weiteren Scwierg
keiten und der alten Starrköpfigkeit herportritt Soviel bei

Deutſchland e iſt das Beſtreben offenſichllich die Frageaufs freundſchaſtlichſto zu regeln Frankreich wird d
gleichfalls verſöhnlichen Sinn zeigen müſſen

Die Jorisaffäre in Konſtantinopel die Belgien
zu einem Proteſt an die Pforte veranlaßt hat iſt noch in
der Schwebe Das Weißbuch des Vatikans zeigte vie
große Verlegenheit des päpſtlichen Stuhles anläßlich der
Beendigung der franzöſiſchen Kirchengeſetzgebung JnSpanien herrſchte der alte Zuſtand der Zerri hen weiter

g Barcelona wurde ein neues Attentat h v einen
h ausgeübt Jn San Funitnee die ortsübliche Revolution wieder ausgebrochen und in Venezuela

n

reminnaher e

regt ſich nach Beilegung des frankovenezolaniſchen Konflikts
der alte Präſident Caſtro um mit Columbia anzubinden
mit dem er bereits die diplomatiſchen Beziehungen abgebrochen
hat Neue Beiſpiele der nationalen Erhebung in
Aſien ſind nach der Unterdrückung der Fremdenhetze in
Shanghai die h geren gehe die Einfuhr indiſchen
Opiums in China und die Bohykottierung außerindiſchen
Zuckers in Kaſhmir

Die ſenſationellſten Ereigniſſe der Woche ſpielten ſich wieder
in Rußland ab Jn Moskau wurde eine fünftägige
Straßen und Barrikadenſchlacht geſchlagen die nach der
Erſchießung Tauſender und der Verwundung Zehntauſender
am Freitag mit einem Waffenſtillſtand abſchtoß Aus
zahlreichen anderen Gebieten wurden bewaffnete Volks
erhebungen gemeldet Jm Kaukaſus herrſcht wilde Anarchie
ſo daß die Türkei zur Unterſtützung der Muſelmanen einen
Hilfsdampfer entſandte Jm Uralgebiet iſt die Republik
proklamiert Der lettiſche Aufſtand in Livland und Eſthland
gab den Anlaß zu einer allgemeinen Flucht der beſitzenden
Bevölkerungsſchichten dieſer Gebiete nach dem Ausland Zur
Hilfeleiſtung hat die deutſche Regierung eine Reihe von
Dampfern entſandt die einen regelmäßigen Fahrtdienſt von
den ruſſiſchen Oſtſeehäfen nach deutſchen Häfen einrichten
Deutſche Unterſtützungskomités wurden in zahlreichen Orten
gebildet eine Zentralhilfsſtätte in Berlin ins Leben gerufen
Deutſche Kriegsſchiffe wurden nicht entſandt ebenſo wie
auch die Entſendung von engliſchen Kriegsſchiffen unterblieb
Der bewaffnete Aufſtand in Moskau ſcheint mißlungen
Livland wird von den Ruſſen wohl ganz ſyſtematiſch wieder
zurückerobert werden müſſen Jn Ruſſiſch Polen iſt der
Kriegszuſtand abermals eingeführt und Witte hat nun kurz
friſtige Schätzwechſel bis zum Geſamtbetrage von 400 Mill
Rubel ausgegeben um die Finanzen in Ordnung zu halten
Dabei hat das neue Reichsduma Wahlordnung Manifeſt die
Lage wieder verſchlimmert und in wenigen Wochen am
22 Januar ſteht der Jahrestag jener Ereigniſſe bevor die
T der Beginn des ruſſiſchen Bürgerkrieges zu bezeinnen

ſind W
Hof und Perſonalnachrichten

Der Großherzog von Baden iſt ſeit einigen Tagen
an Bronchialkatarrh erkrankt und hütet das Bett

Der ſächſiſche Kultusminiſter Dr von Seydewitz deſſen
Sprache wiedergekehrt iſt vermochte geſtern das Be zu ver
laſſen Sein Gedächtnis iſt noch ſehr getrübt Es bedarf zu
ſeiner Wiederherſtellung noch vieler Wochen König Friedrich
Auguſt läßt ſich täglich Bericht über ſein Befinden erſtakten

Ueber das Vermögen des bisherigen braunſchweigiſchen
Geſandten am preußiſchen Hofe Freiherrn von Kramm
Burgdorf iſt jetzt vom Amtsgericht Charlottenhurg der
Konkurs perhängt worden Einem Mittagsblatt zufolge
rühren die Schwierigkeiten des Freiherrn von Kramm im
weſentlichen von den Verbindlichkeiten her die er für andere
übernommen hatte

Leopold Elanusnitzer
Clausnitzer deſſen Tod wir bereits berichteten war ſeit

30 Jahren Redakteur der Preußiſchen Lehrexzeitung Leopold
Clausnitzer amtierte an der zweiten Berliner Gemeindeſchule in
der Schmidſtraße ſeit ſeinem Eintritt in den ſtädtiſchen Schul
dienſt Tauſende von Berliner Kindern haben ſeinen geiſtvollen
Unterricht dort genoſſen und in der Lehrerſchaft war er von
Anfang an einer der berufenſten Führer Er gehört zu den Be
gründern des Deutſchen Lehrerpereins an deſſen Spitze er von
1890 bis 1904 ſtand Jhm iſt es zu verdanken daß dieſer
Verein heute nahezu 110,000 deutſche Volksſchullehrer in ſich
vereiniat und den Norden wie den Süden des Reiches in
gleicher Weiſe umſpannt Durch ſeine Geſchichte des preußiſchen
Unterrichtsgeſetzes Berlin Goldſchmidt hat er der Lehrerſchaft
das Material in die Hand gegeben zu den ſchulgeſetzlichen Vor
lagen der letzten Jahrzehnte in beſtimmter Weiſe Stellung zu
nehmen Eine Feſtſchrift des Berliner Lehrervereins nennt ihn
darum mit Recht den Tribun der deutſchen und ſpeziell der
preußiſchen Lehrerſchaft Häufig iſt es bedauert worden daß
ſich Clausnitzer zur Annahme eines Mandates zum Abgeordneten

t das ihm wiederholt angeboten wurde nicht entſchließen
konnte Er war ein Mann der Feder wie es wenige gibt der

das Hinaustreten in die breite Oeffentlichkeit ſoviel wie möglich
vermied Ob die Lücke in der Lehrerſchaft die ſein Tod geriſſen
Hat überhaupt ausgefüllt werden kann ſteht dahin

Engliſch dentſche Perſöhnnngsaktion
Das Komitee in München das die Vorbereitung zur Ver

anſtaltung einer deutſch engliſchen Friedenskundgebung zu treffen
gt beſteht gus dem Erſten Bürgermeiſter Geheimrat Dr von

Börlcht Univperſitätsprofeſſor Geheimrat Dr v Brentano
dem Präſidenten der Akadeinie der Wiſſenſchaften Geheimrat
Dr v He,igel dem Mitglied der Handelskammer Kommerzien
rat v Pfiſte r und Profeſſor Dr Quidde Das Komitee hat
heſchloſſen am Dreikönigstag eine öffentliche Verfammlung im
lten Rathagus zu veranſtalten Bei der Auswahl der Rednerſollen alle volitiſchen Richtungen in Betracht kommen Der Per

ſammlung wird eine kurze Reſolution vorgelegt werden Un
abhängig davon werden Unterſchriften von Notabeln und Ver
tretern dex verſchiedenen Korporationen für eine Erklärungd en Abfaſſung in Vorbereitung iſt Vor der 8

üdet eine Sitzung eines großen Komitees ſtatt de
je Einzelbeiten no Pegerrſt werden ſollen und das ebenfal

noch Anregungen geben ſoll

Die Wahlrechtsbewenung in Sachſen
Für die Silpeſternacht werden in Loaip nene Wahlrn 4 t h n Wert ieitgehende polize oxkehrungen getroffen Wie verlautewird das Wllügt Bereitſchaft gebalten

Der Aufſtand in DeutſcheSidweſtafrika
Amtlich wird gemeldet Bis zum 24 Dezember haben ſich nß

geſamt 1100 Hottentotten darunter 390 Männer m

c
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182 Gewehren geſtellt Durch re tbe Paktrouillenmeldungen
ſcheint feſtgeſtellt x ſein daß Morenga mit ſeiner Hauptmacht
wahrſcheinlich noch in den Orangebergen zwiſchen Hartebeeſt
mund und Pelladrift ſitzt Oberieutnant von Puſch von der
Feldvermeſſungstruppe per mit einer Patronille Vieh
räuber öſtlich von indhuk Es gelang ihm am
21 Dezember den Hereros das geſtohlene Vieh wieder abzu

e r rn n re T derr daapitän urden ewehre erbeutet Auf deutſcher Selte
wurde ein Unteroffizier ſchwer verletzt

2

Das Zentral Hilfskomitee für Deutſch Südw it
teilt mit Von der Deutſchen Kolonial Geſellſchaſt
Hamburg und dem Deutſchen Frauenverein für Krankenpflege
in den Kolonken Abteilung Hamburg ſind dem i
komitee für Deutſch Südweſtafrika 160,000 Mark überwieſen
worden

III Preußiſcher Lehrertag
g Berlin 29 Dez

Der erſte Vorſitzende des Landesvereins preußlſcher Volks
ſchullehrer Rektor Reißmann Magdeburg eröffnet um 9 Uhr
vormittags den von 7800 Teilnehmern beſuchten Lebrertag r
begrüßt mit Worten des Dankes die erſchienenen Abgeordneten
Kopſch Ernſt Wolgaſt Schrader Brömel Peltaſohn Gyßling
Merten u a Was wir treiben ſo ſprach er dann geſchieht
nicht unſeretwegen nicht wegen der Schule an ſich ſondern
r de o atertand Die Begrüßungsrede ſchloß mit einem

aller hoch
Nachdem dann Rektor Reißmann noch dem verſtorbenen Vor

ſitzenden des Lehrervereins Lehrer Clausnitzer einen herzlichen
Nachruf gewidmet batte begrüßte Lehrer Röhl Berlin der
jetzige erſte Vorſitzende des Lehrervereins den Lehrertag Geſtern
vor 34 Jahren ſo führte er aus iſt hier in Berlin der Dentſche
Lehrerverein gegründet worden und geſtern iſt unſer Clausnitzer
von uns gegangen der ein halbes Menſchenalter an der Spitze
dieſes großen Baues ſtand Preußen iſt die Vormacht in Deutſch
land Die Rückſchritte die Preußen ſchulpolitiſch macht wirken
auch auf die anderen deutſchen Staaten Mögen unſere Ver
handlungen getragen ſein von den Jdealen die unſer verewigter
Führer uns ſo oft zugerufen hat Nach innen einig dann nach
außen mächtig Lebhafter Beiuall

Lehrer Herter der Vorſitzende des Berliner Lehrervereins
begrüßt die Verſammlung mit einem herzlichen Willkomm

Rektor Backes der Vorſitzende des Heſſiſchen Lehrervereins
begrüßt den Lehrertag im Namen der Heſſen

Ueber das Schulunterhaltungsgeſetz
referiert Lehrer Schwärzel Magdeburg Die Richtlinien
des Entwurfes liegen vorgezeichnet im vorjährigen Kompromiß
antrage Wir wollen leidenſchaftslos kritiſieren Welche
Fortſchritte bringt der Entwurf Manches verdient
unſern Beifall Der Entwurf führt aus dem Labyrinth der
Schulunterhaltung heraus Mit Dank begrüßen wir die Heranu
ziehung der Gutsbezirke der nicht phyſiſchen Perſonen die Auf
hebung der Sozietäten den Eintritt des Lehrers in Schuldepu
tatlon und Schulvorſtand die Aufhebung der Patronatsrechte
und die bedingte Trennung des Schul und Kirchenvermögens
Was bekämpfen wir Zunächſt Abſchnitt 4 mit ſeinen
Konfeſſionsbeſtimmungen Der überwiegende Teil der Lehrerſchaft
fordert Streichung dieſes Abſchnittes nicht nur aus päda
gogiſchen Gründen ſondern auch weil er in keinem urſächlichen
Zuſammenhange mit der Schulunterhaltung ſteht Wir fordern
prinzipiell Ablehnung dieſes Abſchnittes ſind aber zu Zugeſtänd
niſſen bereit wenn dadurch das ganze Geſetz ſcheitern ſollte
Wir fordern größere Verbände für die Schulnnterhaltung
Unſerer Wünſche ſind viele aber der erſte Wunſch iſt der daß
das Geſetz verabſchiedet werde Beifall

Kahl o Magdeburg begründet die Stellung des geſchäfts
führenden Ausſchuſſes zur Schulunterhaltung Der Ausſchuß
fordert grundſätzlich größere leiſtungsfähigere Verbände
Manche fordern Bezirkéverbände andere Kreisverbände Schul
verbände von der Größe eines Regierungsbezirks halten wir
aus vermögensrechtlichen und ſchultechniſchen Gründen für un
möglich Ein ſolcher Schritt führt uns in die Staatsſchnule
hinein und in ein Mehr von Burequkratismus Uns erſcheint
die Grundlage des Kreiſes als die geeignetſte Löſung Auch
dieſe Regelung hält der Herr Kultusminiſter für ſehr ſchwierig
Der Abgeordnete v Zedlitz hält den Weg für möglich wenn
auch ſchwierig

chunke Halle Die Schulunterhaltung muß in Verbindung
mit der Steuerkraft gebracht werden Berlin iſt 12 mal ſo
ſteuerkräftig als Gumbinnen

Lagade Dinslaben Rheinland betont die Notwendigkeit
einer gleichen un wenigſtens für größere Bezirke

Driesner Poſen begründet die Reſolution des Poſener
Provinzialverbandes die auch für die von dem Entwurfe nicht
betroffenen Provinzen Poſen und Weſtpreußen eine Regelung
der n t fordert Es gibt dort noch viel Sozietäts
ſchulen Der Bezirk Poſen hat 70 der Bezirk Bromberg hat
noch 38 Städte mit Sozketätsſchulen Alle anderen Fragen
ſollen in dem geforderten Geſetze nicht berührt werden Wir
wünſchen daß unſere Simultanſchule erhalten bleibe Wir
wünſchen die alte Praxis der hauptamtlichen Aufſicht und der
Lehrerwahl Beifall

Tews Berlin bekämpft die geſonderten Kreisverbände und
tritt für Bezirkskaſſen ein die ſich direkt an die bisderige Geſetz
gebung in den materiellen Lehrerſragen anſchließen Was uns
jetzt vorliegt iſt ein Buch mit der Boſſe Küglerſchen Geſetz
gebung Lebhafler Beifall Der Redner bringt folgenden
Antrag ein

Die Beſtimmungen des Entwurfes welche die Schul
unterhaltung regeln beſeitigen nicht die beſtehenden Un
zuträglichkeiten auf dem Gebiete der Schulnnterhältung denn
I die Schulunterhaltungspflichtigen werden gegen übermäßige
Schullaſten nicht geſchützt Das Geſetz enthält keine Be
ſtimmung über die zuläſſige Höhe der Belaſtung Für die
Verteilung der widerruflichen Staatszuſchüſſe ſeitens der
Regierung wird kein Maßſtab feſtgeſetzt 2 Die Vor
lage bietet keine Handhabe die ſtenerkräftigſten Per
ſonen in kleinen Gemeinden ihrer Steuerkraft ent
ſprechend zu den Schullaſten heranzuziehen Sie erſchließt
alſo nicht diejenigen Quellen die ſich für die Vermehrung der
Volksſchnlaufwendungen darbieten 3 Die Vorlage iſt keine
Fortführung der durch das Penſions Rubegehaltskaſſen
Beſoldungs und Witwenverſorgungsgeſetz eröffueten für die
praktiſche Volksſchule durchaus heilſamen Geſetzuebung Wenn
die Vorlage die Mißſtände auf dem Gebiete der Volksſchul
unterhaltung beſeitigen ſoll ſo iſt dies nur durch Bildung
größerer Verbände zur Aufbringung der Grundgehälter
möglich Die Verſammlung empfiehlt die Errichtung von
Bezirkskaſſen zur Aufbringung der Grundgehälter analog der
beſtehenden Alterszulagekaſſen
Jeſſe Danzig tritt auch für größere Verbände einPi eher Berweddingen meint die Lehrerſchaft komme post

festum Für uns iſt die Staatsſchule kein Schreckgeſpenſt
Was erreicht worden iſt verdanken wir der Jnitiative des
Staates Große Heiterkeit Doch meinen wir daß die
Staatsſchule zurzeit nicht möglich iſt Auch die Konſervativen
ſind dagegen

Manns Lübben hält es für gerechtfertigt wenn die großen
Städte an den größeren Verbänden nicht teilnehmen

Ries Frankfurt a M warnt vor künſtlichen Organiſationen
Der Regierungsbezirk iſt ein rein formales Prinzip Die Ver
bände können günſtig aber auch ungünſtig wirken Der Redner
tritt für Kreisverbände ein

Tews Berlin zeigt an den Alterszulagekaſſen wie notwendig
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böheren Schulen trifft nicht zu Nur größere leiſtungsfäbige
Gemeinden haben kommunale höhere Schulen Man kann auch
dem Entwurf in ſeinen erſten 17 Paragraphen kein günſtiges
Zeugnis ausſtellen Lebhafter Beifall

Der Antrag Tews wird einſtimmig angenommen
Großer Beifall
Zum Punkte Träger der Schullaſten wird nach Annahme des

Antrages Tews noch aus dem Antrage des Vorſtandes Abſatz 8
angenommen

ach einer kurzen Pauſe wurde die Frage de
Konfefſionglität der Volkéſqule

beſprochen worüber Lehrer Boer Magdeburg referierte Das
Schulkompromiß habe zu ſehr lebſbaften Erörterungen gefübrt
Die preußiſche und die deutſche Lehrerſchaft haben zu wieder
delten Malen in uyzweldentiger Weiſe St ung genommen zu derFrage Konfefſtongſchule oder Simnultanſchnle tn ausnahmlos

at ſich die Lehrerſchaft mit überwältigender Mehrheit für
die Simultanſchule ausgeſprochen So der Lehrertag in Wies
baden Auch der Münchener Lehrertag im kommenden Sommer
dürfte ſich wiederum zu einer bedeutungsvollen Kundgebung für
die Simnltanſchule geſtalten Mit dieſen Wünſchen ſteht der
Geſetzentwurf in direktem Widerſpruch indem er in Abſatz 4 der
konfeſſionellen Schule die geſetzliche Sanktion gibt und der

Simultanſchule nur eine Ausnahmeſtellungeinräumt Unſerem
Standpunkt würde es entſprechen wenn die Simultanſchule die Regel
werden würde Dieſe Fordernng erheben wir aber ſchon gar nicht
weil ſie keine Ausſicht auf Annahme hat Was wir aber laut und
nachdrücklich fordern müſſen iſt daß die Simultanſchule neben
der Konfeſſionsſchule geſetzlich anerkannt und mit ihr gleich
berechtigt iſt Beiſall Leider dürfte aber nach der Haltung der
Mehrheitsparteilen das auch von uns als dringend erachtete Schul
unterhaltungsgeſetz ohne konfeſſionelle Konzeſſionen nicht zu er
reichen ſein Deshalb wollen wir wenigſtens bei Formulierung
unſerer Wünſche trachten die Wirkung des Geſetzes im
ganzen erträglich zu geſtalten und von unſerem Prinzip
das dringendſte zu retten Lebhafter Beifall Der
Redner erläutert dann die einzelnen Vorſchläge des ge
ſchäſtsführenden Ausſchuſſes Die Lehrerſchaft müſſe verlangen
daß wenn ſchon prinzipiell die Konfeſſionsſchule feſigelegt werde
doch dieſem Prinzip nicht alle Rechte der Pädagogik und des
Stagtes geopfert werden Darum ſei die Beſeitigung der rein
konfeſſionellen Vorſchriften z B in s 18 zu verlangen Die
Bedingungen für den Uebergang einer Schule zu einer
anderen Konfeſſion ſeien viel zu ſchwierig und umſtändlich
Bei der Neneinrichtung von Schulen in einem Schul
verbande mit konfeſſionellen ünd ſimultanen Schulen ſoll nicht
das zufällig hiſtoriſch überkommene Syſtem maßgebend ſein
ſondern das Bedürfnis und der freie Wunſch der Eltern
Jedenfalls dürften neue Konfeſſionsſchulen nur gegründet werden
wenn darunter weder der Staat finanziell noch die Schule
pädagogiſch leidet Wir haben noch eine Reihe weiterer Forde
rungen die insgeſamt dem einen zu weitgehend dem anberen
zu beſcheiden erſcheinen werden Wir haben uns von dem

abzuwehren Phüfen Sie und wählen Sie das beſte
Lehrer OttoCharlottenburg Wir müſſen grundſätzlich gegen

die Verquickung von Schulunterhaltung und Konfeſſionalität
Verwahrung einlegen Beifall Freilich müſſen wir uns klar
ſein daß wir dann unter eine Kategorie ganz ſonderbarer
Menſchen fallen Heiterkeit Denn Herr v Zedlitz hat im
Abgeordnetenhauſe geſagt wer heute noch glaube daß ein
Volksſchulunterhaltungsgeſetz obne die Regelung der kon
feſſionellen Frage geſchaffen werden könne ſei ein
Narr Unruhe Jch kann mich zu der freiherrlichen
Ja des Ausdricks nicht aufſchwingen Heiterkeit
ch bedanre nur daß Frhr v Zedlitz gehindert iſt an dieſem

Lehrertag teilzunehmen wie er ſchreibt durch eine ſtarke Er
kältung Stürm Heiterk daß ſeine Verſchnupfung gerade
mit dem Lehrertag zuſammenfallen mußte Gr Heiterk u Bei
fall Wir erkennen nach wie vor den ſachlichen Zuſammenhang
zwiſchen Schulunterhgltung und Konfeſſionalität nicht an und

gegen ihre Verquickung entſchiedenen Proteſt Stürm
eifall
Nach längerer Debatte auf die wir noch zurückkommen wird

ſelbe lautet
Eine Verquickung der Konfeſſionsſchule mit dem Schul

unterhaltungsgeſetz iſt ſachlich nicht gerechtfertigt und daher
grundſätzlich zu verwerfen

Außerdem wurden dazu eine Reihe weiterer Vorſchläge die
Tews Berlin formullert hatte an Stelle der Vorſtandsvor
lage angenommen

Es heißt darin n a
Gegen die konfeſſionellen Beſtimmungen des Entwurfs er

hebt die Verſammlung ernſte Bedenken Sie genügen nicht
dem Artikel 24 1 der Verfaſſung der bei der Einrichtung
der öffentlichen Volksſchulen den konfeſſionellen Verhältniſſen
möglichſte Berückſichtigung zugeſteht ordnen vielmehr unter
angeblicher Berückſichtignung der konfeſſionellen Jntexreſſen das
Volksſchulweſen den biſtoriſch kirchenregimentlichen Rückſichten
unter Durch dieſe Beſtimmungen wird die Weiterentwickelnng
der Volkeſchuie zu einer einbeitlichen nationalen Bildungs
anſtalt unterbunden und die Einrichtung vollentwickelter
Schulſyſteme verhindert insbeſondere die unterrichtliche Ver
ſorgung der Kinder der Minderheit erheblich geſchädigtDen Schulgemeinden iſt freizuſtellen ob ſie konfeſſionelle

oder gemeinſame Schulen errichten bezw die beſtehenden
Schulen konfefſionell eder gemeinſam einrichten wollen
Ebenſo iſt den Gemeinden das Recht zu gewähren konfeſſionelle
und gemeinſame Schulen veben einander einzurichten Jn
dieſem Falle ſteht es den Eltern freti ob ſie ihre Kinder einer

e onellem oder einer gemeinſamen Schule zuführen
wollen

Die aus der konfeſſioneklen Trennung der Schulen ent
ſtehenden Mehrkoſten haben die betreffenden Gemeinden ohne
Beihilfe des Staates ſelbſt zu tragen dagegen kann für den
Religionsunterricht der Minderheiten an mehrklaſſigen
Schulen durch Anſtellung von Lehrern der Minderheiten
über die Forderungen des Entwurfes hinans Sorge getragen
werden

Die Zuſammenſetzung der Lehrkörper an den Schulen mit
Kindern verſchiedener Konfeſſionen ſoll möglichſt der kon
feſſionellen Zuſammenſetzung der Schüler entſprechen

Die Beſprechung wendet ſich ſodann dem Punkt zu
Schnldeputation und Schnulvorſtand

Der Referent Lehrer Tilger Magdeburg empfiehlt die Leit
ſätze des geſchäftsführenden Ausſchuſſes in denen insbeſondere
gefordert wird 1 Vorſchlagsrecht der Lehrer für die Wahl eines
Kollegen in die Schuldepntation 2 Wahlrecht der Stadt
gemeinden wen unter mehreren Geiſtlichen ſie in die Schul
depntation bernfen wollen 3 Vorſitzender des Schulvorſtandes
ſoll nicht der Ortsſchulinſpektor ſein ſondern ein gewähltes
Mitglied der Schuldeputation

Auf Antrag aus der Mitte der Verſammlung wird noch die
orderung viel daß in keiner Schuldeputation die Geiſt
ſchkeit mehr Vertreter haben dürfen ols die Lehrerſchaft Jm

übrigen werden die Vorſchläge des Ausſchuſſes angenommen
ein Antrag auch in der Schuldeputation eine Vertretung der
Ettern der Schulkinder zu ſchaffen wird gegen eine ſtarke Minder

heit tEs fölgt Punkt 2
Lehrerberufung

Abg Rektor Kopſch mit lebhaftem Beifall begrüßt empfiehlt
folgenden Antrag

Die Anſteklung der Bolksſchullehrer iſt ſo zu ordnen daß

Vorſchlagsrecht eingeräumt wird Der Berufene bedarVeſtätigung der Schulauſſichtsbehörden bei Nichte

müſſen die Gründe angegeben werden Beifall Jn der An
ſtellung der Rektoren ſollen die Gemeinden dasſelbe Recht
baben wie in der Anſtellung der Lehrer Erneute Zuſtimmung
Der Antrag Kopſch mit dem Znſatzantrag wurde mit

roßer Mehrheit angenommen Ferner als Zu u diunkte folgende Reſolution Zuſatz z eſem
Der Preußiſche Lehrertag erblickt in den Beſtimmungen desz 40 eine ſchwere Beeinträchtigung der Selbſtverwaltung und

der geſunden Entwicklung der Volksſchule und befürchtet daßdie geplante Entrechtung die Wirkung haben wird die Hpfer
freudigkeit der Gemeinden für das Schulweſen zu lähmen

Eine weitere Reſolution ſpricht ſich für die aleichzeitige Regelung
der Schnlunterhaltungspflichten für die Provinzen Weſtpreußen
und Poſen ohne Rückſichten auf konfeſſionelle Fragen aus

Der zweite Hanptpunkt der Tagesordnung betrifft die
Lehrerbeſeldungsangelegenheit

Vom Vorſtand wird folgende Reſolution vorgeſchlagen
Der Dritte Preitßiſche Lehrertag erklärt daß das Endziel

dem der Preußiſche Lebrerverein auf dem Gebiet des Be
ſoldungsweſens zuſtrebt eine einheitliche Beſoldung aller
Volksſchullehrer iſt wie die von Staatsbeamten einer beſſeren
Kategorie und zwar mit Enkommenſteuerſätzen die der Bil
dung der Volksſchullehrer und der Bedeutung ihrer Wirkſam
keit entſprechen

Als nächſtes Ziel iſt die Reviſion des Lehrerbeſoldungs
geſetzes vom 3 März 1897 auf Grund der Beſchlüſſe des
Zweiten Preußiſchen Lehrertages zu erſtreben

Die a lutlon wurde vom Lehrer Vorpahl Magdeburg be
gründe

Nach längerer Debatte ſpricht ſich im Sinne des Vorſtands
antrages die Verſammlung für die einheitliche Beſoldung alle
Lehrer im Prinzip aüs lehnt es aber ab dieſen Beſchluß als
Forderung ſchon jetzt gegenüber Regierung und Parlament zu
vertreten Für die Gegenwart ſtellt ſie vielmehr als Mindeſt
gehalt 1550 M Rheinlond Heſſen hatte 1500 M gefordert und
als geringſte zuläſſige Alterszulage 200 M auf Auf die Penſion
ſoll de Mietsentſchädigung mit mindeſtens 400 M angerechnet
werden

Schließlich findet eine Reſolution Te ws einſtimmige An
nahme die gegen die kärgliche Beſoldung der Volksſchullehrer
Proteſt erhebt weil ſie die geiſtige ſittliche und wirtſchaftliche
Entwicklung des Lehrerſtandes und des geſamten preußiſchen
Volkes hemmt

Damit iſt nach mehr als 11 ſtündiger Verhandlung die Tages
ordnung erſchöpft Rektor Barkes Köln ſpricht dem geſchäfts
führenden Ausſchuſſe und dem Vorſitzenden den wärmſten
Dank der Verſammlung für die treffliche Vorbereitung und
Leitung der Verhandlungen aus Lebhafter Beifall

Nach einem dreimaligen Hoch auf den Vorſitzenden Rektor
Reißmann und deſſen kurzen Dankesworten ſchließt die Ver

Streben leiten laſſen ſchweres Unheil von unſerer Volksſchule ſammlung kurz nach 8 Uhr abends
e n

Auskand
Die Maxrokffofrage

Die Ernennung des Herzogs von Almodovar zum ſpantſchen
Delegierten bei der Marokko Konferenz beſtätigt ſich

Die Times melden aus Tanger Vorausgeſetzt daß die
Einführung und Durchführung der Reſormen welche bei der
bevorſtehenden Konferenz vorgeſchlagen werden nicht einer
Großmacht allein übertragen wird und daß die
Jntegrität Marokkos und die Souveränität des Sultans
gewahrt bleibt ſind die ſcherifiſchen Delegierten bereit dem
Sultan die Annahme ſolcher Reformen welche die Delegierten
einſtimmig für notwendig halten zu empfehlen und überzeugt
daß der Sultan alle derartigen Maßregeln gutheißen werde

Die Friedensäußerungen des Deutſchen Kaiſers
über welche der Temps berichtet hat haben in Paris einen

der Antrag Otto gegen etwa 3 Stimmen angenommen Der qusgezeichneten Eindruck hervorgerufen Sie ſollen dem B
zufolge auf einer Hofjagd gegenüber dem franzöſiſchen Militär
attaché in Berlin Major de Laguiche getan worden ſein
De Lagqniche teitte ſie ſeinem Botſchafter Bihourd mit welcher
ſie dem Miniſterium des Aeußeren berichtete

Deutſchland und Frankreich haben der Vertagung der
Marokko Konferenz bis 16 Januar bereits zugeſtimmt

Trennnng von Kirche und Stant in Frankreich
Der Miniſterrat beſchloß daß die Milglieder des Klerus auf

Grund oes Geſetzes betreffend die Trennung von Kirche und
Staat an den offiziellen Empfängen am 1 Januar
nicht mehr teilnehmen ſollen

Die Wirren in Nuſilund
Mobiliſierung von 150,000 Koſaken

Dem Grandenzer Geſelligen zufolge hat die ruſſiſche Regie
rung zur Unterdrückung der Auſſtände die Mobiliſiernng von
ine Mann Koſaken im Alter von 20 bis 42 Jahren be
ſchloſſen

Kein bewaffneter Aufſtand in Petersburg
Der Petersburger Stadthauptmann Dedjulin verſicherte einem

Mitarbeiter eines hieſigen Blattes doßz ſich in Petersburg Er
eigniſſe wie in Moskan unter keinen Umſtänden zutragen könnten
Truppen ſeien im Ueberfluß vorhanden ihre Stimmung ſei gut
Barrikaden zu errichten ſei hier bei den breiten und graden
Straßen ſchwierig wenn nicht unmöglich Jn Petersburg ſeien
kurz hintereinander drei Laboratorien mit Sprengmaterialen ent
deckt worden Den Verhafteten ſeien viele Waffen abgenommen
worden Das Gerücht daß die Aufſtändiſchen Maſchinengewehre
däniſcher Herkunft im Beſitz hätten erklärte Dedjulin für un
begründet Auf der Alcxandrowiſchen Fabrik ſei der Verſuch
eines bewaffneten Aufſtandes zwar gemacht worden habe aber
für die Urheber ein trauriges Ende genommen

Der Aufruhr in den Oſtfeeprovinzen
An Bord des von Reval in Königsberg eingetroffenen

Dampfers Prinz Heinrich befanden ſich 23 reichsdentſche Flücht
linge Männer und Frauen Alle ſind geſund und beſitzen Bar
mittel Sie fanden in Königsberg auf eigene Koſten Unterkunft
Nach ihrer und des begleitenden Oberſtabsarztes Auskunft iſt
die Rückkehr des Dampfers nach Reval nicht erforderlich dort
herrſcht Ruhe Der Militärkommandant hält mühelos die
Ordnung aufrecht Die Zeitungsnachrichten über die Unruhen
in Reval ſind ſtark übertrieben Vor zwei Wochen fand ein
Putſch ſtatt ſeitdem iſt es ruhig

Jn Runſſiſch Polen
Jn einer Konditorei in Lod z wurden mehrere Perſonen ver

haſtet und einer Unterſuchung unterzogen Darauf ſammelte ſich
eine Menſchenmenge an und veranſtaltete einen Umzug durch
die Straßen Kanonen und Maſchinengewehre wurden aufge
fahren Zu Zuſammenſtößen kam es jedoch nicht

v

Ein vom revolutionären Komitee in Genf gemletetes mit
18,000 Gewehren beladenes Schiff wurde von Zollſchiffen von
Odeſſa beſchlagnahmt Ein zweites Schiff das mit
4000 Gewehren beladen war entkam

Finanzreform in Macedvnien
Das Mitglied des Rats des türkiſchen Finanzminiſteriums in

Gemeinden mit mehr als 25 Schulſtellen das Recht der Lehrer
größere Verbände ſind Das von Ries angeführte Beiſpiel der berufung Gemeinden mit weniger als 25 Schulſtellen das

Konſtantinopel Zia Bey iſt zum Delegierten bei der mace
doniſchen Finanzkontrolle ernannt worden
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Halke und Umgegend
Halle 30 Dezember

Außerordentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Freitag den 29 Dezember nachmittags 4 Uhr

Einige Petitionen wurden in der öffentlichen Sitzunwieder vorgelegt Einmal diejenige eines Herrn Müller der ſich
beklagt daß er von der Polizei veranlaßt worden ſei den Bahn
hofsvorplatz mit zu reinigen Die Petition wurde der Petitions
kommiſſion überwieſen Als erledigt wurde die Petition wegen
der Schülerwerkſtätten betrachtet da ihr Leiter Herr Direktor
Schotten erklärt hat es ſei angängig daß es bei dem alten Zu
ſtande belaſſen bleibe ſolange bis die Arbeitsränme der Schüler
werkſtätten im neuen Oberrealſchulgebände untergebrocht werden
könuten Zu der wieder vorgelegten Eingabe der Firma Otto
Hendel wegen Beitragsleiſtung zu den Koſten welche die Be
leuchtung der Saale Zeitungs Paſſage verurſacht erklärte Herr
Bürgermeiſter von Holl y daß das in der Eingabe geſtellte
Erſuchen zur Zeit vom Magiſtrate abgelehnt werde Die
Petitionen der Lehrer und Lehrerinnen wurden noch einmal
zurückgelegt und zwar auf 4 Wochen Das Erſuchen der ſtädt
Arbeiter um eine Teuerungszulage das der Magiſtrat ablehnte
wurde der Petitkonskommiſſion überwieſen Eingegangen iſt eine
Einladung des Vereins ehemaliger Artilleriſten zur Teilnahme
an einem am 13 Januar ſtattfindenden Kommerſe Ferner ſind
zwei Petitionen neu eingelaufen Jn der einen bittet Otto
Neumeiſter um Feſtſetzung der Polizeiſtunde auf nachts 2 oder
3 Uhr für ſein Café Neue Promenade 16 in der anderen bittet
ein vpenſionierter Gemeindebeamter E um die Erhöhung ſeiner
Penſion von 15 auf W ſeines früheren Gehaltes Die
Petition Neumeiſter wird die Petitionskommiſſion beſchäftigen
während das letztere Geſuch dem Magiſtrat übergeben wurde

1 Die Verſammlung genehmigte daß Herr Stadtbaurat Rehorſt
für die Stadtgemeinde Naumburg a S das Amt eines Schieds
richters übernimmt Ref Herr Stadtv Wolff

2 Der Beſitzer des Grundſtücks Röpzigerweg Nr 22 Hermann
Schwarzkopf hat um Herſtellung des Röpzigerweges und
beſſere Beleuchtung desſelben in der Nähe ſeines Grundſtücks
gebeten Das Geſuch wurde zu einem Teile dem Magiſtrate als
Material überwieſen Ref Herr Stadtv Grote

Nußerdem wurde die Stadtverordneten Stichwahl
der dritten Abteilung im Anfang dieſes Monates für gültig
rklert da Proteſt dagegen von keiner Seite erhoben worden iſt

Re Herr Stadtv Keil
e

J der darauffolgenden geſchloſſenen Sitzung wurde die
Wahl eines beſoldeten Stadtrates vorgenommen Bekanntlich
lä t die Wahlperiode des Herrn Stadtrat und Stadtſyndikus
W nter ab Durch die mit der Vorbereitung der Stadtrats
wahl beanftragte Kommiſſion waren von 35 Bewerbern vier
auf die engere Wahl geſtellt nämlich Magiſtratsaſſeſſor Fritz
Bertholidt aus Berlin zweiter Bürgermeiſter Biſchoff aus
Weißenfels Stadtrat Karl Hild aus Nordhauſen und Magiſtrats
aſſeſſor Paul Kurth aus Kiel Ohne längere Diskuſſion wurde
zur Abſtimmung geſchritten Es erhielten

Magiſtratsaffeſſor Kurth 39 Stinmen

Stadtrat Winter 7 vBürgermeiſter Biſchoff 5
Somit iſt Magiſtratsaſſeſſor Kurth gewählt wie dies auch
chon geſtern durch Extrablatt bekanntgegeben worden iſt Herr

Kurth iſt 29 Jahre alt und evangeliſcher Konfeſſion Er war
vom Oktober 1902 bis März 1904 im Richterdienſte bei mehreren
Gerichten tätig und dann wurde er als Magiſtratsaſſeſſor nach
Kiel berufen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Ausfuhr von Büchern und Kunſtwerken ſeewärts über

Hamburg iſt in ihrem allgemeinen Wachstum ein erfreuliches
ar von der zunehmenden Geltung deutſcher Wiſſenſchaft und
Kunſt auf dem Weltmarkt Der Wert der Bücherausfuhr
über Hamburg nach den Vereinigten Staaten ſtieg im
Laufe der letzten 5 Jahre um nahezu 320,000 M er betrug
1904 insgeſamt 1,055,570 hatte aber 1902 ſchon die Summe
von über 1 Millionen M erreicht Auch nach Groß
britannien iſt die Bücherausfuhr über Hamburg im Wachſen
begriffen ſie ſtieg von ca 410,000 M im Jahre 1900 auf
ca 670,000 M im Jahre 1904 während des gleichen Zeitraums
nach dem aufſtrebenden Argentinien um nahezu 100,000 M
auf 243,000 M im Jahre 1904 Die Bücherausfuhr nach
Braſilien zeigt zwar für 1900 und 1901 einen kleinen Rück
aang der aber durch den Bezug der nächſtfolgenden Jahre
reichllch ausgeglichen wurde und 1903 ſogar die allerdings vom
darauffolgenden Jahre nicht erzielte Höhe von 259,000 M erreichte
Jährlich ſteigend iſt der Bücherbezug Chiles über Hamburg er
hatte 1904 den Wert von 190,000 58,000 M mehr als 1899
Die Ausfuhr von Werken der Kunſt weiſt natürlich in ihrem
Wachstum der letzten 5 bis 6 Jahre erheblich größere Werte auſ
So ſtieg allein die Ausfuhr von Gemälden und Zeich
nungen aus dem Hamburger Hafen ſeewärts die 1897 mit
3,900,000 M bewertet war auf nahezu 9,700,000 M 1904 und
die Jahre 1899 bis 1904 zeigen ein Mehr der Ausſuhr von
durchſchnittlich jährlich 1 Million M Für Kupferſtiche
Lithographien e iſt unſer beſter Abnehmer Amerika So
ſtieg die Ausfuhr an ſolchen Kunſtblättern über Hamburg nach
den Vereinigten Staaten die noch 1898 nicht mehr als
634,000 M betrug ſchon 1900 auf das Doppelte und erreichte
bei jährlich zunehmendem Werte 1904 die Summe von nahezu
3 Millionen M Die Hamburgiſche Ausfuhr dieſer Kunſterzeng
niſſe nach Großbritannien hob ſich im Laufe von 5 Jahren
um ca 1,424,000 M und bewertete ſich 1904 auf 2,635,000 M
Jm gleichen Zeitraum ſtieg die Ausfuhr nach Argenlinien
das 1899 an Kupferſtichen Lithoaraphien 2c über Homburg für
ca 80,000 M bezog um ca 324,000 M auf eine Geſamtausfuhr
im Jahre 1904 im Werte von ca 404,000 M

r Kleine Mitteilungen Für die Schulen des deutſchen
Schulvereins in Rom hat der deutſche Reichskanzler
eine reiche Sammlung von Schulmaterial zuſammenſtellen laſſen
und den deutſchen Botſchafter beauftragt die Sammlung den
Schulleitern als Weihnachtsgeſchenk mit den beſten Wünſchen
für die fernere Entwickelung der Schulen zu überreichen
Der Violinvirtuoſe Henry Holmes der einſt Muſiklehrer der
Königin Alexandra von England war iſt in San Francisco
wo er während der letzten 17 Jahre lebte geſtorben Der
italieniſche Sprachforſcher Antonio Decara ein bekanntes
Mitglied des Jeſuitenordens iſt laut Meldung des B aus
Rom geſtorben

Provinzialnachrichten
Wittenberg 29 Dez Pulverexploſion Geſtern

nachmittag entſtand in der Sprengſtofffabrik der weſtfäliſch an
haltiniſchen Sprengſtoff Aktien Geſellſchaft eine Exploſion durch
die vier Arbeiter getötet und drei ſchwer verletzt wurden Nach
dem Wittenberger Tgbl geriet beim Entleeren einer Polier
trommel deren Juhalt aus rauchloſem Gewehrpulver und Pock
holzkugeln beſtehend auf unaufgeklärte Weiſe zur Exploſion
alles ſofort in Brand ſetzend Das Feuer übertrug ſich auf die
Nebenräume des Holzfachwerthauſes das vollſtändig niederbrannte
Unglücklicherweiſe kam gerade auf der Schmalſpurbahn vor dem
Hauſe eine mit Pulver beladene Lore an die auch ſofort in
Brand geriet und das Entkommen aus dem brennenden Hauſe

ſechs Monate auf Lebenszeit 900 M Gehalt jährlich nach Bedlirfnis

binderte Jnfolge dieſes doppelten Ungiüds r eine größere
Anzahl von Arbeitern getötet und verletzt worden Geſtorben
ſind auf der Brandſtelle die Arbeiter Herm Schandert Brauns
dorf Herm Lieder Dobien Karl Böhme Jahmo Herm Hoyer
Pratau Jm Paul Gerhard Stift ſind ihren Brandwunden er
legen die Arbeiter Otto Schulze Reinsdorf Ernſt Wiſcheropp
Pieſteritz und Herm Schuſter Braunsdorf Verletzt ſind ferner
mehr oder weniger ſchwer die Arbeiter Wilh Paul Reinsdorf
befindet ſich im Paul Gerhard Stift Arbeiter Wilh Rohde
Vieſteritz Ernſt Richter Apollensdorf Guſt Böhme Pieſteritz und
Friedr Müller Wittenberg dieſe befinden ſich in ihren Woh
nungen An Gebänden und Material iſt nur geringer Schaden
entſtanden noch ca 200 Holzhäuſer ſtehen intakt ſo daß auch
der Betrteb eine Unterbrechung nicht erleidet Die Kataſtrophe
trat mit blitzartiger Geſchwindigkeit ein Ein donnerähnlicher
Krach und das Unglück war geſchehen Viele Familienväter ſind
tot oder verletzt Einige der Schwerverletzten dürften ebenfalls
kaum mit dem Leben davonkommen

Magdeburg 29 Dez Jugendlicher Selbſtmörder
Hier erhängte ſich der 16 jährige Fleiſcherlehrling Finzelberg
weil er keine Ausſicht hatte jetzt ſchon zum Militär zu kommen

Halberſtadt 29 Dez Ueber die Bluttat in Kroppen
ſtedſt Kr Oſchersleben von der wir bereits kurz berichteten
teilt das Oſchersl Kreisbl weiter mit daß ſie auf Familien
zwiſtigkeiten zurückzuführen iſt Der Maurer Vieſhnuſe der es
mit ſeinen Verwandten hielt war gegen ſeine erbittert die
die Partei ihrer Angehörigen nahm Am Sonnabend abend
kurz nach 7 Uhr hörten die Nachbarn Vieſhuſes iu deſſen
Wohnung mehrere Schüſſe fallen Sie eilten herzu und ver
ſchafften ſich da die Stubentür von innen verſchloſſen war und
aus dem Zimmer ein dumpfes Röcheln drang gewaltſam Einlaß
Bei ihrem Eintritt bot ſich ihnen ein furchtbarer Anblick dar
Mitten im Zimmer lagen Vieſhuſe und ſeine Frau blutüberſtrömt
am Boden der Mann hatte mehrere Schußwunden im Kopf
ind in der Bruſt die er ſich mit dem neben ihm liegenden
Revolver beigebracht hatte außerdem hatte er ſich mit einem
Meſſer einen tiefen Schnitt in der Herzgegend zugefügt er hauchte
beim Erſcheinen der Leute ſein Leben aus Der Körper der un
glücklichen Frau war durch Meſſerſtiche fürchte lich zugerichtet
ſie lebte zwar noch ſtarb aber nach wenigen Minuten in den
Armen ihres Vaters

ſErledigte Stellen für Militär an wärter im Bezirke
des X Armee Korps Soſort Bad Sachfa Magiſt at Ma
giſtratsafſiſtent obezeit ſechs Monate auf Lebenszeit 300 M ſofort
zu hinterlegende Kantion 70 M Gehalt jährlich od die Stelle penſions
verechtigt iſt wird noch ſeſtgeſiellt werden 1 April 1906 Jm Bezirke der
Maiſerlichen Overpoſtdirektion in Er furt eine größere Anzahl Briefträger
Poſtſchaffner und Landbriefträger Probezeit ſechs Monate zu
nächſt anf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit Anfangsgehalt für
Briefträger und Poſtſchaffner 900 für Landbriefträger 860 M und der
tarifmäßige Wohnnngsgeldzuſchnß ſowie an den vom Reichspoſtamt als teuer
anerkannten Orten Teuerungszulagen von 100 bezw 150 das Höchſtgehalt
der Briefträger und Schaffner beteägt 500 der Landbriefträger 1000
Bewerbungen ſind an die Kaiferl Oberpoſtdirektion in Eifurt zu richten
1 Jannar 1906 Eiſenach Vorſtand der Reſidenzſtadt drei Schutz
männer Probezeit drei Monate auf Kündigung je 1100 M Gehalt
90 M Kleidergeld und eiwa 40 M Nevbengehühren jäh lich das Gehalt ſteigt
bis 1700 M jährlich die Stellen ſind penſionsberechtigt der Meldung ſind
beizufügen ſelbſtgefertigter und geſchriebener Lebenslauf die Militärpapiere und
ärziliches Zeugnis üver körperliche Dienſttauglichkeit 1 April 1906 Erfurt
Ka ſerliche Oberpoſtdirektiounu Poſt ſchaffner Probezeit ſechs Monate zu
nächſt auf dreimonatige Kündizung fpäter anf Lebenszeit 1009 M Gehalt
100 M Tenernngszniage und 180 M Wohnnngsge dzuſchuß jährlich das Ge
halt ſteigt bis 1500 M jährlich Bewerbungen ſind an dſe Kaiſerliche Ober
poſtdirektion in Erſurt zu richten Sofort Gera Amtsgericht Diener
Probezeit ſechs Monate anf Kündigung 1200 M Gehalt jährlich das Gehalt
ſteigt von 4 zu 4 Jahren fünfmai um je 200 M bis zum Höchſtgehalt von
1700 M 1 April 1906 Rotenburg a Fuida Stadtverwaltung
2 Polizeidiener Bewerder müſſen mindeſtens 70 mm groß ſein Probezeit

ranterleedtegt Nr v6 auf Expedition bek Hingam ſchwer ver
wundet

Kiel 30 Dez Prinz Heinrich von Preußen hat ſichgeſtern nachmittag zur Abhaltung einer Jagd nach Paretz
begeben Von dort gevenkt der Prinz am Sonntag zur Silveſter
ſeſer im Neuen Palais in Potsdam einzutreffen um dann in
ſeiner militärdlenſtlichen Stellung an der Feier des Nenujahrs
tages teilzunehmen Die Rückkehr nach Kiel wird vorausſicht
lich am 3 Jannar erfolgen

Heiligenſtadt 30 Dez Nachts äſcherte in Lindau ein Groß
feuer 10 Wohnhäuſer und viele Wirtſchaftsgebäude ein

Raſpenau 30 Dez Die Ober Wittigtaler Maſchinenfabrik
und Eiſengießerei iſt vollſtändig niedergebrannt

Kopenhagen 30 Dez Der Präſident der Vereinigung
däniſcher Jnduſtrie und Handelsvereine hat an den Miniſter
der öffentlichen Arbeiten eine Eingabe gerichtet betreffend An
legung einer direkten Bahnverbindung zwiſchen Kopenhagen
und Köge und einer Eiſenbahnbrücke zwiſchen Masnedö und
Orchoved um damit die Vervollſtändigung der Route Kopen
hagen Warnemünde herbeizuführen

London 30 Dez Nächſten Montag tritt in England das
Geſetz gegen unerwünſchte Einwanderer in Kraft Es
verlangt daß jeder Einwanderer dritter Klaſſe 100 Mark jedes
abhängige Familienmitglied 40 Mark beſitzen muß

London 30 Dez Balfour der geſtern abend hier bei einer
großen Verſammlung der Unioniſten eine Rede hielt ging dabei
auf die neulichen Auslaſſungen Bannermans über die Home
Rule ein und ſagte was das Land zu wiſſen wünſche ſei ob
die Regierung vorſchlüge Jrland eine beſondere Exekutive zu
geben die einer beſonderen gewählten Körperſchaft verantwort
lich ſei Wenn dem ſo wäre ſo würde das genau der Glad
ſtoneſchen Homernle entſprechen Balfour ging dann auch auf
die Zollreform ein berührte aber keine Fragen der aus
wärtigen Politik

Sofia 30 Dez Die Blättermeldung über den Abſchluß einer
ſerbiſch bulgariſchen Zollunion wird von kompetenter Stelle
entſchieden für unrichtig erküärt

Sofiga 30 Dez Die Sobranje nahm in ihrer geſtrigen
lSitzung die Handelsverträge mit Deutſchland Eng
and und Rußland au

höchſtens alle zwei Jahre eine Dienſtuniform außerdem bei guter Führung auf
Anſuchen ein Stadiwaldlos gegen Zahlung des Hauerlohns das Gehalt ſeigt
von 3 zu 3 Jahren um je 50 M vis zum Höchſtgehalt von 1200 M jährlich
Bewerbungen haben unter Beifügnung eines ſelbſtgeſchriebenen Lebenslaufes
der Zeugniſſe und Militärpapiere Hivilverſorgungsſchein umgehend ſchriftlichzu e ob die Stelle penſionsberechtigt iſt wird noch feſtgeſtellt werden

1 April 1906 Friedrichroda Stadtrat Beamter Sommer Kur
verwaltung Winter Stadtkaſſe Probezeit ſechs Monate auf dreimonatige
Kündigung 1200 M Gehalt jährlich die Stelle iſt nicht penſionsberechtigt
15 Jannar 1906 Kaſſel Kriegsſchule Pſförtner Bewerber kann ver
heiratet ſein Probezeit ſechs Monate auf dreimonatige Kündigung 800 M
Gehalt und freie Dienſtwohnnug mit Feuerung und Belenchtung das Gehalt
ſteigt alle drei Jahre vom Tage der Anſtellung ab um je 100 M bis zum
Höchſtgehalt von 1100 M jährlich

Koswig 29 Dez Der Güterbahnhof Die Elbe
Zeitung berichtet Endlich hat man es an maßgebender Stelle
eingeſehen daß unſer Bahnhof für den Güterverkehr nicht mehr
ausreicht und deshalb beſchloſſen den Güterbahnhof zu verlegen
und zwar ſoll er an der ſog Doßmannſchen Bnude Feldweg
übergang anfangen und ſich auf Stadtſeite bis nach dem
Friederikenbade zu hinziehen Früher hatte man das Terrain
am jüdiſchen Friedhofe ins Auge gefaßt dies aber wieder fallen
laſſen in der Meinung daß ſich die Hauptinduſtrie jetzt doch im
Weſten unſerer Stadt befindet und wohl faſt alle Beſitzer der
hier liegenden Fabriken Anſchlußgleiſe legen laſſen werden
Vielleicht hat man auch an die nahe Elbe mit dem zu er
wartenden Elbhafen gedacht Jn 6 Jahren hofft man unter
Dach und Fach zu ſein

Gotha 29 Dez I SeminardirektorSchulrat Alwin
Zeyß iſt geſtern geſtorben Am 12 Auguſt 1839 wurde Zeyß
als Sohn des damaligen Lehrers und ſpäteren Rektors Zeyß in
Gräfenroda geboren Schulmeiſterblut ſteckte in dem Knabenund erhielt ch in dem reifenden Jüngling der 1859 bis 1862
Theologie ſindierte Deshalb ergriff er freudig die Gelegenheit
als ihm 1860 eine Lehrerſtelle am pädagogiſchen Seminar an
geboten wurde 1862 unterrichtete er an dem bekannten Stoyſchen
Inſtitut zu Jena und wurde ein Jahr ſpäter als Lehrer am
herzogl Seminar und der damit verbundenen Uebungsſchule an
geſtellt wo ihm unter Dr Kari Schmidt Gelegenheit geboten
war die beim Vater und in Jena erworbene Schultechnik
praktiſch zu verwerten 1868 wurde Zeyß als Pfarrer nach
Mehlis berufen 1870 wurde er daſelbſt zugleich Bezirksſchul
inſpektor Am 1 April 1874 kehrte er in die Hauptſtadt zurück
um die durch den nach Halberſtadt berufenen Seminardirektor
e erledigte Stelle des Gothaer Seminardirektors zu über

nehmen

Tehte Nachrichten und Telegramme

Die Wirren in Rußßland
Moskan 30 Dez Das Revolutionskomitee in Moskau hat

Donnerstag nacht beſchloſſen den bewaffneten Aufſtand
wegen Munitions und Geldmangels abzubrechen

Kiew 30 Dez Die Waſſerwerke haben den Betrieb ein
geſtellt Der Arbeiterſtreik wächſt Jede Anſammlung wird
ſofort durch Dragoner geſprengt Die Maſſenverhaftungen
dauern fort Alle hieſigen Parteien haben ſich bereit erklärt
Witte zu unterſtützen

Lübeck 30 Dez Der Dampfer Jsland iſt von Riga mit
76 Paſſagieren hier eingetroffen Der Dampfer Deutſch
land iſt wiederum nach Riga abgegangen

Berlin 30 Dez Die Konſ Korr bezeichnet die Meldung
von der rechten Seite des Reichstags ſei eine Jnter
pellation über mangelhaften Schutz der Reichsdeutſchen in
den ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen eingebracht worden nach Anfrage
bei dem Fraktionsvorſtande als unrichtig

Berlin 30 Dez Telegramm aus Bueg Kamerun Leutnant
Karl Förtſch geb am 12 8 1879 zu Kaſſel früher im Jn

mee h reren

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
r Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Hanclel Gewerbe und Verkehr
Hannover 30 Dezbr Die Hannoversche Bau

gesellschaft beschloss in ihrer gestrigen ausserordentlichen
Generalversammlung sämtliche Aktiengrappen und zwar 55 Stamm
aktien 3708 ältere und 1160 neue Prioritäts Stamm Aktien in ihren
Rechten gleichzustellen Ferner wurde besehlossen dass auf jede
der älteren 3708 Prioritäts Stamm Aktien als Entgeld für das
frühere Dividendenanzahlungsreecht für den Zeitraum vom
1 Januar 1883 bis 31 Dezember 1887 ein auf Ordre lautender
durch Indossement übertragbarer Gewinanteilschuldscheine über
150 Mark ausgestellt wird

Noten der Bank für Süddeutschland zu Darmstadt Mit
dem 1 Januar 1906 besteht für die Darmstädter Bank keine Ver
pflichtung mehr die Noten der Bank für sSüddeutschland zu Darm
stadt 100 grünlich einzulösen Die Noten die seit 1 Januar
1903 außer Kurs gesetzt sind und seither bei der Darmstädter Bank
nur als einfache Schuldseheive eingelöst wurden verlieren also mit
dem 31 Dezember 1905 ihre Gäültigkeit

Rio de Janeiro 28 Dez Wechsel auf London 16

reise von Knli Knven
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 29 Dez

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 10,150 10,300 Hohenfels 10,850 11,100
Beienrode 9000 9100 Hohenzollern 8775 8850Brandenburg 4751 550 Hugo 2000Bur bach 16,100 15,260 Johannashall 7000Garlstund 11 000 11,1801 Justus T e 181Cecilienhall 380 420 Kaiseroda 9850 9950Desdemona 4850 4950 Ludwigshall 146Deutschland 3300 3350 Neustaßfurt 20,300 20,600
Friedrichshall 162 167 Roland 23765 460Glückauf Sondersh 19,200 19,490 r 195 200Hannov Kali Akt 90 92090 Salzdetfurt Kaliw A 272 2772
Hansa 3050 3100 Schieferkaute 2900Hattorf t375 1425j Schwarzburger Sal 880Hedwigsburg 10,700 10,900 Siegfried T 3725 3775Heläburg 834 84 Sigmundshall 535200Heldrungen 4000 Wilhelmshall 16,000 16,150
Hercynia 22,6500 23,200 Wintershall 13 650 13,900

Schlachtviehhoſmarkt Leipzig
29 Dez Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 436 Rinder und zwar 134 Ochsen 29 Kalben 183 Kühe
90 Bullen 954 Kälber 439 Stück Schafvieh 2525 Schweine zu
sammen 4454 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 84
2 junge fleischige nicht ausgemastete 803 mäßig genährte junge gut genährtse ältere 76
4 gering genährte jeden Alters 60

Kalben 1 volltleisehige ausgemästete Kalben 75u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 74
3 ältere ausgemästete Kühe 684 mäßig genährte Kühe und Kalben 615 gering genährte Kühe und Kalben 650

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 71
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 66

3 gering genührts 60Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 52
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 46
3 e Saugkälber I 3284 ältere gering genährte Fresser ehe

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 41
2 ältere Masthammel 383 mäßig genährteHammel Schafe Merzsehafe

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 71

3 Qeischige 683 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 66

4 auslündisehe aus 66
Geschäftsgang in Rindern Kälbern Schweinen und Schafen sehr
langsam Verkauft 350 Rinder und zwar 100 Oeh26 Kalben 155 Kühe 69 Bullen 954 Kälber 967 Schate 2140 Sehweine

Waren und Produktenboerichte
Getfreide Mühlen Erzeugnisse usw

Berlin 29 Dez Frühmarkt amtlich fostgestellte Preise
Weizen neuer inländischer M neuerguter in ländischer 165,00 168 00 01 Gerste leichte iniind Futter
gerste 145 153 schwere 154 164 russische und Donau leichter
139 143 schwere 144 158 alles ab Bahn u frei Wagen Hafermärk mecklenbg pomm posen sohles fein 168 178 mittei
167 167 gering 153 156 russischer fein 154 159 mittel u geringab Bahn und frei W Mais ameriic mixede runder 134137 rei eische Futterware mittel e

Wagen

130,00 133,00 mit GeruchDrbsen inlündische und ausiänà
feine und Taubenerbsen 174 179 ab Bahn und frei

n

m

3



e Vo 00 Ioeo 24,50 Roggenmehb No O undh Weizenkleie 10,20 10 Roggenkleie
1 11 00 M ab Mähle

amburg 29 Dez Weizen träge meeklenb u ostholetein
172 176 Roggen fest wecklenb u altmärk 168 171 russoit 9 Pud 10/16 Dezur 139,00 Gerete träge südrues oit Des
109,00 Hafer fest holstein u mecklenb 165 170 Mais träge
Amoerie mixed eif für prompte Lieferung 108,60 La Plata oit
Des Jen 107,00

Weizen ruhbig Mais flau Hafer stetigAntwerpen 29 Dez
Gerste fest

New Vork 29 Dez Telegr Roter Winterweoigen Loco
93 vorige Motierung 93 Dez 94 94 Mai 91 91 Jl88 188 Mais Dezember 571 66 Mai 50 650 Juli 50
502/8 Mehl 30 8,30 Getreidefracht 22 2
Chiengo 29 Dez u 7375 Weizen Dezbr 6839 8224 Mai

675 667/5 Mais Mai 442 44
Kartoſtelmehl und Stärke

e

am borg 99 Dea Spi ahſg Der 19,00 Dez Jann h friritus ruhig Der 10,00 Vor Jan
bez sSpiri er 37 37,00 Jan,April 37,25 Mai Aug an het e ken 1650 Jan 37,00 Jan

Pefrolenm
Hawburg 29 Dez Petroleum fest Stand white Iooo 7,40
Antwerpen 29 Dez Sechluß Raffinſertes 33 weiß loco

19,50 be Dez 19,75 Jan 19,75 Jan März 30 BublgNew Vorui 29 Dez ſage Petroleum gianderd white
New Vork 7,60 in Philadelphia 7,56 Refined in Cases 10,30 CreditBalances at Oil Oity 1,58

Hlennten Ole Fettwaren
Bremen 29 Dez Schmalz ruhig Loko Tubs u Firkins

89 Pf in Doppeleimerp 40/3 Pf Speck stetig
Hamburg 29 Dez Räböl fest verzollit 50,00Köln 20 ber Räböl loco 652,50 Mai 53,650

Antwerpen 29 Dez Schmalz per Dez

e 5 e r Se e e

London 26 Dez Fahluß
Cape Copper v Consolidated Goldtields of Afrika 6,62 De Beers
17,37 Durban Roodepoort 3,87 New Jagersfontain 7,66 ransvagaldiining and Gold Estates 1,18 Chartered 1,72 East Rand 6,12
Randmines 7,12 Shbebas 8/9 Willig

Chilikupfer fest 795 LetrlLopdon 29 Dez tKahins
2 Mon 78 Zinn flau Straits 16056 3 Mon 16085 ruhigez 29span 17 engl 18 Zink fest gewöhnl Marke 29 s

Glasgow 29 Dez Vormittag Roheisen Mixed numbers
warrants 54 sh O d

Glasgow 29 Dez Sehluf Roheisenwarrants AMiddelsborough 64 sh 0 d

Chomische Produkte
Lon d on 28 Dez Ohilisalp ord 10 sh T raff 11 sh I d

Beehuanaland Exploratfon

Mixed numbers

Waaseratände bedeutet über unter Mull

gil n 29 Dez Kartoffelmehl und Stärke 18,50 Feucehte r r n r e ab kost Dez 556,00 S z S e r erke an 6 an Apr al Aug Artern Rrägkenpege 28 Dez 0,71 29 DezMagdeburg 29 Dez Kartoffelstärke und Mehl 18,75 19 00 New York o Dez Welegr Jehmalz Western steam 7,76 Weiton teils Grerpete a 2,50 2,50

Kaſree Rohe und Brothers 8,00 do Unierpegei 2 0,60 2 0,62 2Ohicago 29 Dez Telegr Sohmalz Jan 7,30 Mai 7,47 Trotha 29 30 77Am 29 Dez Ssohluß Kaffee good averege Santos Ajsleben Ohberpegel 28 2,56 29 2,655 91er Dez Gd März 37,00 Gd Mai 37,35 Gd Sept 38,25 Gd Wolle Raomwolle do Unterpegol 2,26 n 142hig b 29 Den Kaſſe rrhig Umgate 1600 Sa0h 722 e r r loco 59 h W 417 2 a 2amburg 29 Ums ek Liverpoo Dez Schluß Raum wolle Umsatz B Kalbe Oberpegel 74 7Amsterdam 29 Dez Java Kaffee good ordinary 31,00 davon für Spekbiation und Export 500 R Tendenz stetig z o Unterpegel 4 s T i,is 8Ha vreg 22 Dez ISehlußbericht Kaffee g00d average Santos Amerikanisehe good ordinary ILieterungen willig
Dez 46,75 März 46,76 Mai 46,00 Sept 46,75 Ruhig Dez Jan 6,08 Jan Febr 6,08 Febr März 6,13 März April 6,17 Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abenäblatt

Zur rin g Sr a g i unt 6,28 Juni Juli 6,24 Juli August 6,26 Morgen Jeer Bger vHamburg 29 Dez nachm 6 Vhr Räben Rohzueker 1 Prod rer 29 Dez 12r Water T aylor 20r Watoer Leigh 86r er u e i730 30r Water eourante Qualität 9 30r Water bessere Qualſcat W e i ire e 98 A r Mook courante Qualität 4ör Mule Mayall 107 4 40r Medies ſorgan 29Okt 17,50 Ruhig 9 Wilkinson 11 32r Warpeops Lees 9i2 36r Würveope Kowland Frag 0,32 Wittenberg 289 6

e e eeeeecceeeeeceeeeeektParis 29 Dez Röhzucker ruhig 88 90 neue Kondition 20,25 eour Qualitkt 146 82r 116 yards 16 grey printers aus ä2r ar 237 Fardubite l 83 s Magdeburg i

g An J 3 kür 100 kg Dez 284 Jan Metalle r 0,05 5 h 4 Sb an a ris Fisloben 29 Dez MR A Kupfer 173 176 M per 100 amik 792 31 ttonherge T 7831Spiritus ab Nah neiatlon neitteät netto Ka p s Leitmeritz 4 005 9 bömitsz Peg 28 1,92 t
Nordbausen 22 Dez Branviwein loco 45 Vol für 100 kg Hamburg 29 Dez Silber 868,50 Br 88,00 G Aubig 20 0,811 2 I auenburg 1,a0 4ohne Faß ab Rrennerei 66,75 67,75 Dez Sept 67,60 68 50 desgi London 29 Dez Silber 28 6/16 Dresden 1,o01j 940 Vol loco 50,25 60 25 Dez Sept 60 61 A A msteräam 269 Dez Bankazinn 99 e Aussig Von den oberen Plätzen werden 83 em Fall gemeldet

Portug Anl III Spec ffroo 13,30620 Pr Hyp A B abgk 4 100,30620 In Al en Berl Rlektr Werke 4 Harpener eonv 18921 4 109,506Rumän Anl amort 6 101,300 do do do 3 94 ob h do unk 06 4 o unk 07 4 101 2589Berliner Börso do do kleine 6 do unk bis 1913 4 082 00620 Abort Ohem Werke 18 566 ob o do unk 08 42102 ob Hartm Masohinen 4229 Dezbr do do v 1894 4 Preus Pfäb Bk 8 XX Alfeld Gron Papier 9 o eer Bismarekhütte 4/2 102 oo b IIelios elektr 2 81 00
Russ Anleihe v 1905 4 91 25620 u XXIunk 1910 4 00 sotag Annaburgoer Steingut lo 175,908 Braunsehw Kohlen 4/2 104 J09 Hihbernis 1908 4 101 900

re zu den er do v 1890 II n 4 j do 8 XXV unk 14 4 102 75520 Archimedes 5 157,00 b Buderus Eisenwerkel Höchster Farbw e 02 750Meldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 25 u I0r 4 81,6002 do 8 XXVIIunk 15 4 103 o00 Arenberg Berghau 35 726 25020Burbaoh Gewerkseh 5 104,000 HIohenfels Gew 5 1104 500
do eonv Obligat 3 75 10b20 do S XXVI unk 14 3 100 00 b Balcke Telleringé Co 8 174 20626 Charlott Wasserw 4 I00 40b2 Gebr Körting 4/2 102 7562

Schwed St R A v O 83 do 8 XXIV unk 12 96 75026 Berlin Gharl Bau froo 633 oo6 Gontinentale do à 105 608 Krupp Gussstahl 4 102 o0b29
Bank Dianont Bukar Stadt A 88 ev 4 96 50 d do Kl Obl unk 08 489 6000 Berl Vnionbrauerei 6 114 o ha nnenbaum 4 90 50roT autahütte 4 o 100Berlin Weehse 6 Lomhard 7 do do Kleine 4e 98,25040 do Com Obl II b t 40 Book Br ev um 8 146 2589 her Gas r 106 250r hudw Töwe Go 100 25028

Amsterdam 3 Brüäüssel 4 Buen Air do 5001 i do do IV unk 12 39101 256 do Spand Berg Br 7 154 50 o 1602 4 106 2502 Naphtha Gold Anl 4 96 50
Italien Plätze b Kopen ſo do 100 43 94 500z0 do do III unk 12 89 500201 do Königst Br 7 124 ob 1808 4 104,000 Neue Bod Ges 499,80drhagen b Lissavon 4 I issab do v 86 2000 M 4 56 7000 Rh W C S IX IXa 4 102 00 do r Br 14 233 25 et A Tel es 4 ſof so do do 3 95 2500London 4 Madrid Wien Stadt Anl v 95 1 100,200201 äo S VI unk b 08 96,900 Breslauer Olfabrik 78,108 ten Bierhrauerei 4 o3 408 Norddeniseh Lloyd 4 101 50
Paris 3 Petersburg und Se a Uv Ptah r do 8 X von 1905 4 03,000 do Spritfabrik 15 257 69020 Kabelwerice 4e 104 100 do do 4 101 00Warschag i Sob wed Fee H 4 00, 300 Säehs Boden Gregit Breue e 7 35 onnersmareichütte 42 97 000 do 1902 4 101 dog

Plätze s52 Norw Plätze s a 3 i S III unk b 19001 4 102,75 e Caroline b Offleben 00 o Dortmund Vnion 5 112,90weOberschl BRisenb B 4 101 4062i o do rückz 103 4 102,500 103 Oharlottb Wasserw 1594 328 80h2 5 do Risen 4 100 00Schweiz b Wien 2 z ab vo 4 00 o 92 8 IV unk b 1910 4 000 do do s 103 00628 Ind 00obrao Stäuitiä Ha v do S II unk b 1908 3 98,000 Conso Marie Br W 4 1107,6000 o do 4 99,00 b Rombagher Hätten w 4/2 104 25029Uugar Spark Pf V Schwarzhbg Hyp B Deutsche Jate Spinn 10 136 90 v ejeſetr ILief Ges 194,7062 Rybnieker Steink 4 e
o do II 4 97,000 s III u V 4 100 50 b do Spiegelglas Ges 14 278,50b24 o Iieht u Kraft 4 W8enalker Gruben 4 100,008Keldaorten nd Ranknoten 100 t 377 do S VI unk b 12 4 102 10ba60 r v e äo do unk 10 4 104 800 37 18981 4 102,000

S e PFreiburg 156 Vre fr k b O06 3 98 000 O rassenbah 8 1699 4 99,50hn Dunugten z t Hoet 1888 Kreaiitr r wen pöriopp hieleſ M 28 444 00 r z a ield en Stügko öet do do 1860 I 200/0 407,75b 8 II kündb 4 tot oog Düsseldorker Eisenh 0 128 008 o do 4 Sehuekert Elektr 4 99,908G a alle h do O St 4 M 158 808 40 Ser I 4 100,600 Düsselclork Waggonf 17 289,79 Ges f lektr Vntern 499 0062 do do 4/2101 9068
0 in J do do 1864 Lose fr Vp 492 o0h2 o Ser V unk b o 4 ort so Eckert Masohinen F 9 161 00b9 ſo do 4 102,500 Siemens Halske 4 102 506m e Ruses Präm An do Sor V un b 10 4 ſo2900 Niberfeig Parbent 90 547 00520 re D Kaiſer 4 Dnion Rio 4 e 102 90en prge je uns o 4o0 Ser VII uk b j8 4 02,7otzo j do Papierfabrik 20 245 2538 o unt 10 4 100 50520 Zeitzer Masehinen 4172 108,700
e de Ser III inie O5 89 96 ob Erkurter Straagenb 95 143 908 Hamb Ameriie Pakt 1 102 006i uärn e e do Ser IV unk b O7 3/2 97 o09 Fagon Mannstädt 8 130 00020 do do 103 400Amerik Noten 2u 1 D 4,155 ba Westpr ritter I IB /2 100,600 FRlensburg Sohiffbauf 4 1383 7562er o e Uypothekenbank Pſaudbriefe Freund Masch conv 12 3322 50620 S ächsisghe Bank 6 133,608h e do rot Eritaceheg Suohbing L gipaiger Börse t do Hodenkreditanst 7 i50,90s19 40 o75 en Rihls bon on i en d n h eanenſtd 26i ges9 r anSkandin Bkn zu 100 Kr 112,000 Berl Hyp 80 abg in 2 Barwer Bank Verein n 50b28 Gerresh Glashütten 7 228 9062 29 Dezbr 19 337 Teg r

Russ Zoll Coup 100 G R 321,2562 do 0 i r Braunschw Rank 5/6117 00 b Gladhach Waoll Ind 14 68 100 ral ahnt s 257do do Kleine s2 2562 do V 1904 Ser I Bresl Wechsl Bank 56 107 2562 Görlitzer Bisenbbed 15 310,509 Hentenue Laude 4 a do SIV 31 100 200
t u v Jl 4 101 oobzo CoburgerKreditbenk 4 97,5068 Grevenbroich Maseh O 93 ,8062 Gens St Anl V 1855 23 500 eank t Prosgen

Dentsche Stontsnap Prand er r w 11 4 i02250 Dan iger Privatbank 6 127 752 Griesheim Flektron 12 252 000 do do 1852 66 ev 8 99,755 Hyp Oblig gar 97,500
und Kentenbrieſe Pro inz ung 10 S x 96 50020 Ditsch Asiat Bank 10 183 oobe Hangdelsg k Grundb O 210,0008 Menb Stadt Anl v h SStadt Anleihen und oge o 8 h x XII V 3 9560e10 Dtseh Eft W Hahn 5 112 756 Hansa Dampfsehiffg 9 138,90b 1899 u II 4 1104,606 I Aen
r do 1 i u 60 40 Hypoth B Berl 7 146 90 e Harb Wien Gummi 12 257,25270 hemnitz St An 80 9/2 96 856 FranP Bote ger el 310 3 x unk r io o 39 95 sten Gothaer Privatwank 8 37 Harkart Bergw Ges a 164,5029 do do 1902 un 07 91 88 a589 Alten Art ne1905 unk 1907 3/2 99,600 lo S XX unk b i 100 o Hamb Hypoth B 8 172 66 Hedwigehätte 12 1865 00420 o do 1874 gonv 98,850 rn wita Hahier h

do vop 1904 /2 989,506 D Hy B Ptdb VI 4 loſ 7 s Swecorſommer an 7 138,800 Hein ehmann O 1120 750 do do 1879 gonv 8/2 98 856 D Spitaen c 24 355 don
Bad St A O1uney 4 102 700 do III unk 4 a do Meining Hypoth B 7 n Herbrand Waggonf 16 181 40w Hresd St A 1900 ahg 8 99 o Gegra Jutespinn n
do Eräm 4a1 57 4 162 75520 S 28 Preus pae 5 o Horſmann Aiäriet ſi2 erſ so g d 62 s do c z 732 208Bayr Präm Anl v e 4 I 40 XIII xXIII A zu 95 50 e do ſandbrietv 14740b2 Hoffmann Waggon 18 343 69 era d v 1897 3/2 98 500 e en a 2 120 006

BremerAnl 1887,88,90 3/2 88 40 h do IX 2 Westdtsoh Bod Kr 6 141 ob h 20 278 00628 40 do V 1903 3/2 98,506 Glaugziger r J A 6 760
r e S athsar Gr o Tee Berghan i o e eipe go ises A 5 581088 Gomis Pierhy StHamb Staats ſtente Pr Pf I T Kärting Gebr 8 138 0920 do do 1897 Ser I 87 208 do p r 2 6 132506amort 1900 4 1102 50hb260 o da II z 102 300 Heuntsehe Risenb Frioritüten II auchhammer gonv 8 168,75 do do 1876,/84 u 87 3 99 556 Golzern V 7 Kert 9 136 o00

40 do 904 98 u o 42 r v r 4 100 20 Linke Wagenbau 12 302 50220 do 1890 8 II v 87 99,656 riaäg a k 23ar r r r lioo so ab Bav edeb Bau a Kr an do la Sor II n m r denke ec Prov Anl ſ 4 ſios 40 m 99 L a u äb Büchen v 19 Magäehburg Bergw pigueni V St A 1898 812 96,0 gabe r ele re R Z i 97,60 b do X u Xa unk b 18 4 02 t Magd Wittenb St A 3 689,7560 u do g Fr 28 do 1892 Ser II 3 99,000 Sehönb Säghs Webst 14 249,008

inn do S XII unk b I 4 1102 20 Kü 906 32 71 31 o Fr Schulz jr Leipzig ſ21 342 5029Rheinprov XX XXI4 Wuth Starg Küstr uk 190 do Allg Gas 7 1137 690 do St Anl 1897 3/2 99 0 zur e s 1170 500Westt Prov II III IV 3 e 98 60 b do S III e do Mühlenwerke 6 104 506 do do 1903 3/2 99,006 8töhr Co KammeTeltow Kr An u b 4 104,250 40 s un htats a 937732 do Straßenbahn 7 iss s o 45 103 108 e a6Da St at Anl 3 97 80 b tlamb Hyp Pfäbr 137 Heutache Eisenh Stamin Akt Masseuer Berghau 4 136 09526 do 1897 Ser II 4 03 108 r p r s o00s de 902 3 98 606 e 4 103 00b20 c Mechan Web Zittauf s 1789,758 IKijesa St Anl 1691 98 9/2 89,006 erns Jd re z 37 un 3 re r ten u 86,75626 Mix Genest Tel F 7/2147,75 wöWurzen do 1893 1909 3 968,000 Keamw g W
via zu 38 T 77 7 i u Liegn Rawitseh t R 3 Ffüller Speisefett 16 282 o hr rer z 1220 do S 311 330 ri u Nordb Wernig Lit A Aal 92 20b28 i TLiqu freo 1556 ob Hinenbahaa Stamm Aktien e es

5 a 1861 b 03 i nan P Hyp B s hor 500 v Nordd Risw St Akt 276,9062 Awuesig Teplitz 590 l 8 226 756 rr 1900 un 10 4 103 5002 a 87 J z 97 800 do do Vorz Akt 5 34,508 BRöhm Nordbahn 5 19,008 un t Braverg J 77

l ten e4 H U W B B 42 s it B a t prorh 3 3 do do alte u con v 3 94 80 be Anatol Bhn I kleine 5 103,5060 Wa ſcee Badenti 6 143 9062 arar Kötgen it B i 77 Gr Lei z Strassenb 103 ,0060

e n e e e ehe en e et eankfurt a M 03 do do V 100 CNentr Pao IRef r2z 4 0 einer Zement 5 9 T t do Centraltheater 5Giauehau 1694 1908 3 97,900 o VII unk b 19081 4 100 so do rz 29 j do Riektr WerkeEs ivoretazgi 1802 e a VIti unt btsri 4 io2 bomeſ woel Woron v i884 4 02 4100 r 4 32508 Aue Fiaenv Prior glei Strateenb 4 toi von
Köln 1900 unev 06 2 do IX unk b 1914 4 103 00020 Kronp Rudolfb gar 4 100 10bz9 Reiehelt Metallsohr 11 218 008 Aussig Tepl 96 Gol 3 93,75b20 o Kammgarnsp 4 r 07
do 94 96 98 1901 o 3 98 d49 gonvr 32 97 00b26 K Chark As V I8891 4 681,60626 Rhein Spiegeiglas M 8 187,9002 Böhm Nordbahbn 1908 2 93 562 Malztabr Schkeuditz 4 102 000Nürnberg St A ibos 387,600 üneonv b 1805 Kursk Kiew 20 250 R Weatt Sprenget 13 234 ar do 1862 Gold 4 100,250 Manst Gewiesen 67ev 4 0 508

do unkdb b 1907 32 97 00 be Macedon Gold Prior 3 64 90620 7 Busehtiehr 1896 sitr 4 100 400 do do 16765/79 ev 4 101,500Sächs Idw Pfbr IIA zie 97 60dr6 kleine Sächs Gussst Döhklen 15 279,7656 3 wo s 4 o 408XXII Xxirt 4 do X ungcv b 1913 J 5 do do eine 67 25620 Saxo ig Zementfabr 5 155 50b2B Dux Bodenb 93 stkr do do 1 g5 01 200
do Kreditbriefe 4 102 1obeg itteld Rod Gred A z de Moskau Kasan 4 34 00b2 el e es 5,5 127,00r0 do 1891 8ttr Silber 3 30 do do i
o o z 96,70d28 8 IV un S arg 35 F uk o6 33307 Sei Zinih St Pr 19 420 000 do 3 z g43 tur Fer do Ank w 86 en d 29 Sohötferhot Br Mainz 11 174 so do Em I isgo 02 002 do do 4ur und Neumär do Wind Ryb unic o 4 81 59 5 108,000 e Brk Oblig 4Brävg Rentenbr 4 101,800z0 orddtsehe Grunder rot So Norih Facitie Gen 3 Sag Schöneb Fr Terr G 12 198 7502 o m 1874 5 23 L m W a An 108 260Fomm KRontenbriets 4 101800 eitelt e t 3 13 Sehubert Salger 20 324 50 t P IVT 1870 Goie r rei e 37ne a 4 i01 so do S XIII unk b 12 eterr Fra St B atte 502 San wartzkopftf Mseh 10 211 00029 Graz Köti Em IV 78 Tittel Krüger45 4 j0i 800 r Bd Gr S IVra 15 802 a9 do 1874 3 87 100 Shllwerek äb V A 6 128 80 be e m 18602 Zeitzer Par u Sol eo do
e c t 4 101 900 do do S X z 110 4 /2111,600 do do V 1885 3 84,206 Strals Spielk St pr 7 128,506 Pfandbrieſe e 1 pro tenSee De 45 4 101 60 d do do S XIII 4 oo 1oves do do F 1896 332 o Terr Ges Halensee froo 2930 o rer len h u PriorSehlesische do 4 101,60 b do S XIV unk b 5 4 I00 10 do do I u II 5 110,908 V Chem Werk Gharl 12 212 8002 Erbl Rittersch Kr F 3 90 100 gt

Braunschw 20 Tr Lose do S XVII do 1906 4 00 100 o do Gold 4 05 70 e Heine Aaniet ir 7 do do 3 98,006 Erzgeb Steink A V 456 I 20 ogid S 2 t Ver Dampf Ziegelei i5 151 25629 1Mark per Stück 228 vom 10 8 XVIII do 19101 4 161 40626 Orel Griasi Obl v 89 4 61 2562 Landet Bank Bautzen 94 100,006 Gersd Sikb St A 13,50 895 008
Köin Mind 3/2 Pr Anl 143 2506 0 8 X do 1911 4 101,606 Portg v 1889 ab i 4 100 99 Y Köln Rottw Bulv 16 232 Leipz H B u Anl 8 do o Pr A I 48 345,000Meining 7 Lose M p St 50,8000 419 S X o 1013 4 101 90 Rſäcün C Koale 4 63 Ja e t p S B unk b 1906 97 o o do II 786 dos

e n er do s X un b 1917 z 77 i 4 135 do do Vor 6 174256 z n 43 t z Kaisergruye p 6 a65 g09
Stadt Anleihen und L ose o S t uss S Westl Boden Gas 127 90 S e n nud 9 odo S XVI u conv 3 94 70620 Rybinsk unk b 1906 4 81,998 Wollwaren Morkur 186 234,750 S D Oberhohnd Forstr Risenb Anl 6 99 7500 Ctr Bd Or v 1890 n 5 Oblig 6 106 25 f1 F do Sehader 40 170,906o Anl v 1897 4 38 do v 1899 unk b 1906 4 102 100 do Gold 4 696 256 V wiek Oberhohnd 300 4230 osChilon Anl v 1889 4 h do v 1903 do 1919 4 es 6062 Täürk Bagdad K A 4 87 60hb20 777777 T weok St oreinsgl 120 1868 o

e e e e e e0 0 ne 104,2 V 1896 do e e n Prohlitz Braunk Ges 156 9459 do 81 1,6 59,900 n 97 5082 Akt ges f Anil Pahr 703759 r rn 40 7 e do do Pr 4 45 9566,900
leine 1 so a do do 08 750 Leipz Baubank S59 do kleine 1,6 61 Oentr Boden Auslünd Fisenb Stammm Akt Kaubank Varoainegl in Mauseloldr en 1,6 56 90d26 Oomm 4 Allgem Elektr Ges 4 100,30 e do Immob Gee 9 182 o00 St A 1478a 56 J 314 on Anatol Risend Wog do do 4 haner Bank 8 250 ag Art 3 ioterr ein v a a e We e narken Kohlepworke 4 99 50 Gherleusſeer Bank a i re
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